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GLP Glarus unterstützt Daniela Bösch-Widmer  

Um den durch die Wahl von Benjamin Mühlemann in den Ständerat frei 
gewordenen Sitz im Regierungsrat bewerben sich aktuell zwei Kandidaten und 
eine Kandidatin. Die GLP Glarus konnte an der ausserordentlichen Mitglieder-
versammlung von Freitag 19. Januar zwei der drei Kandidaten begrüssen. Roger 
Schneider (FDP) und Daniela Bösch-Widmer (die Mitte) stellten sich und Ihre 
Motivation für Ihre Kandidatur für das Amt eines Regierungsrates vor. Leider 
war Thomas Tschudi (SVP) an diesem Datum aus geschäftlichen Gründen 
verhindert.  

Alle drei Kandidierenden verfügen über einen reichen Schatz an Erfahrungen im 
Politbetrieb im Kanton Glarus und konnten ihr Profil als Präsidenten in 
verschiedenen Kommissionen schärfen. Unbestritten ist ihr Engagement für 
Land und Leute, wenngleich Ihre Ansichten und Lösungsansätze aufgrund Ihrer 
unterschiedlichen politischen Ausrichtung nicht deckungsgleich sind. 

Die Mitglieder der GLP erhoffen sich durch eine Regierungsrätin Bösch eine 
weiterhin progressive, zukunftsgerichtete und ökologische Weiterentwicklung 
des Kantons. Die GLP Glarus erachtet eine Zweiervertretung der FDP als nicht 
angezeigt, ist ihre Fraktion doch nur drittstärkste im Landrat.   

Unabhängig des Wahlausgangs wird sich die neue Verteilung der 
Departemente interessant gestalten. Ob dann eine frisch gewählte 
Regierungsrätin oder Regierungsrat das wichtige Departement Finanzen und 
Gesundheit übernehmen kann oder es zu einem internen Wechsel kommt, lässt 
Spielraum für Spekulationen offen. Die finanziellen Herausforderungen des 
Kantons sind aktuell gross und es müssen zeitnah Lösungen erarbeitet werden, 



die aber dann alle Departemente betreffen. Ein starkes Regierungsteam ist 
Pflicht und Daniela Bösch-Widmer kann als zweite Regierungsrätin einen 
grossen Beitrag dazu leisten. 
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